B – Pfingsten
Aufgabe:

Ergänze den Lückentext. Die möglichen Lösungswörter findest du unter dem Text.
________________ Tage nach Ostern feierten die Juden in __________________ das Pfingst-

fest. Es war das Fest, an dem sie an den ___________ dachten, den _________ mit ihren 

Vorfahren am Berg ________ mit den 10 _______________ geschlossen hatte. Viele Fest-

besucher waren in Jerusalem, auch viel aus fernen ___________________. 

Es war Morgen und auf den Straßen von Jerusalem waren schon viele Menschen unterwegs zum 
________________, als es sich plötzlich vor dem Haus, in dem sich die ____________ von Jesus 
versammelt hatten, brauste, als ob ein ___________ losgebrochen sei. Erschrocken blieben die 
Leute stehen. Dann hörten die Menschen brausenden ___________ durch die Fenster. Neugierig
liefen noch mehr Menschen hinzu. Die Jünger von Jesus jubelten und sangen _______________. 

Es sprudelte nur so aus ihnen heraus. Und über ihren Köpfen leuchtete es, als ob sie __________ 

gefangen hätten. Die Leute kamen aus dem ________________ nicht heraus. Sie fragten sich, 
was wohl in die Männer gefahren sei oder ob sie ___________________ wären. Niemand 
verstand, was hier wirklich geschehen war. Gottes ____________ hatte die Jünger erfasst. 
Unbeschreibliche ______________ erfüllte sie und alle ___________ war verflogen. Nun hatten 
sie _________, zu den Menschen zu gehen und von Jesus zu reden. Weit _______________ 

sie nun die Türen ihres Hauses und gingen hinaus auf die Straße. Dort hatte sich inzwischen 
schon eine riesige Menschenmenge versammelt. Die Jünger _________________ der Menge laut 
von Jesus, von seinem Wirken, seinem _________ und seiner ________________________. 

Viele Menschen ließen sich noch am selben Tag _______________.
______________________________________________________________________________


Auferstehung – Jubel – Gott – öffneten – Staunen – Freude – erzählten – Loblieder – Geboten – Sturm – Jerusalem – Feuer – Jünger – Ländern – Tod – taufen – Tempel – Bund – fünfzig – Angst – betrunken – Geist – Sinai – Mut
B – Pfingsten – Lösungen
Aufgabe:

Ergänze den Lückentext. Die möglichen Lösungswörter findest du unter dem Text.

Fünfzig Tage nach Ostern feierten die Juden in Jerusalem das Pfingstfest. Es war das Fest, an dem sie an den Bund dachten, den Gott mit ihren Vorfahren am Berg Sinai mit den 10 Geboten geschlossen hatte. Viele Festbesucher waren in Jerusalem, auch viel aus fernen Ländern. 
Es war Morgen und auf den Straßen von Jerusalem waren schon viele Menschen unterwegs zum Tempel, als es sich plötzlich vor dem Haus, in dem sich die Jünger von Jesus versammelt hatten, brauste, als ob ein Sturm losgebrochen sei. Erschrocken blieben die Leute stehen. Dann hörten die Menschen brausenden Jubel durch die Fenster. Neugierig liefen noch mehr Menschen hinzu. Die Jünger von Jesus jubelten und sangen Loblieder. Es sprudelte nur so aus ihnen heraus. Und über ihren Köpfen leuchtete es, als ob sie Feuer gefangen hätten. Die Leute kamen aus dem Staunen nicht heraus. Sie fragten sich, was wohl in die Männer gefahren sei oder ob sie betrunken wären. Niemand verstand, was hier wirklich geschehen war. Gottes Geist hatte die Jünger erfasst. Unbeschreibliche Freude erfüllte sie und alle Angst war verflogen. Nun hatten sie Mut, zu den Menschen zu gehen und von Jesus zu reden. Weit öffneten sie nun die Türen ihres Hauses und gingen hinaus auf die Straße. Dort hatte sich inzwischen schon eine riesige Menschenmenge versammelt. Die Jünger erzählten der Menge laut von Jesus, von seinem Wirken, seinem Tod und seiner Auferstehung. Viele Menschen ließen sich noch am selben Tag taufen.
